
Der Konzern, der sich aus einem Famili-
enbetrieb für Elektrotechnik entwickelte, 
fühlt sich dem Firmenleitbild „communi-
cation leadership in a converging digital 
world” verpflichtet. Demgemäß wird Kom-
munikation als Währung der digitalen Zu-
kunft betrachtet; Information und rasche 
Reaktion darauf gelten als entscheidende 
Wettbewerbsvorteile, und zwar sowohl in-
nerhalb einer Organisation als auch in der 
Kommunikation nach außen. Um diese 
Philosophie auch wirklich zu leben ist eine 
leistungsfähige Administration notwendig.
In den vergangenen Jahren setzte Kapsch 
zur Lohnverrechnung und Zeiterfassung 
für die insgesamt 2.000 Mitarbeiter – da-
von rund 1.750 in Österreich – auf eine AS 
400 EDV-Landschaft und die dafür von 
IBM entwickelte Personalsoftware LGV+ 
(mittlerweile unter dem Namen LOGAV 
geführt). Der Entschluss der Eigentümer, 
die bestehende AS 400 Landschaft in der 
Kapsch-Gruppe stufenweise aufzulösen, 
machte die Einführung einer neuen Per-
sonalverrechnungs-Applikation notwen-
dig. Von der neuen Software wurde vor 
allem einfaches und praktikables Arbeiten 
sowie Effizienz und Transparenz erwartet. 
Gleichzeitig sollte mit neuen Technolo-
gien auch der Webfähigkeit von Applikati-
onen und der stetig steigenden Dominanz 
von Microsoft Rechnung getragen werden. 
Ganz oben auf der „Wunschliste“ von Kap-
sch standen zudem engagierter Support 
und individuelle Beratung. 

Im Frühsommer 2002 entschied sich die 
Gruppe nach einem Evaluierungsverfahren 
für dpw H.R. Software, „weil dieser Anbie-
ter für ausgezeichnete Softwarepakete und 
exzellenten Support durch das Serviceteam 
bekannt ist“, wie Günter Hayder, Leiter Per-
sonalservice bei Kapsch Partner Solutions, 
erklärt. Projektleiter Ing. Alexander Tisch-
er bekräftigt die Vorteile: „Übersichtlich-
keit, möglichst einfache Handhabung und 
eine Leistungsfähigkeit, die sie auch für un-
sere Datenmenge verwendbar macht, so-
wie Webfähigkeit zeichnet diese Software 
gegenüber anderen Anbietern aus. Ihr Vor-
teil liegt auch darin, dass sie ein erprobtes 
System in namhaften Unternehmen und 
Behörden ist.“

dpw H.R. Software bringt Innovationen

Innerhalb eines halben Jahres wurde die 
Lohnverrechnung bei Kapsch von LGV+/
LOGAV auf dpw-Lohn umgestellt, weni-
ge Monate später ging auch dpw-Zeit in 
Echtbetrieb. Die Verrechnung der Löhne 
und Gehälter erfolgt zentral durch derzeit 
zehn Personalsachbearbeiter über die V8-
Plattform. Die Module Info und Zeit wer-
den dezentral über das Web genutzt. Nach 
drei bis vier Schulungstagen waren die 
Mitarbeiter der Lohnverrechnung bereits 
sattelfest, die dezentralen Anwender aus 
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dem Management und die Zeitbeauftragte 
eigneten sich den Umgang mit der neuen 
Software über interne Infoveranstaltungen 
und via Schneeballprinzip an. 
Die dpw-Personalsoftware erwies sich 
der Vorgängerlösung gegenüber nicht nur 
als funktionell ebenbürtig, sondern mehr 
noch – als innovativer Ersatz. Denn die auf 
modernsten Technologien basierende HR-
Software von dpw verfügt über Personal-
managementtools wie Info, Bewerber, Bil-
dung und stellt somit eine modernere und 
ganzheitlichere Lösung dar. „Nach anfäng-
lichen Schwierigkeiten wurde die Projek-
teinführung zeitnah und professionell ab-
gewickelt, die Begleitung der Umsetzung 
durch ständigen Kontakt mit der Projekt-
leitung ist äußerst angenehm und unbüro-
kratisch“, loben Hayder und Tischer uniso-
no die Zusammenarbeit mit dpw H.R. Soft-
ware: „Vor allem das Modul Zeit ermöglicht 
mehr Transparenz und bessere Korrektur-
möglichkeiten sowie einfache Informati-
onen für Vorgesetzte und Mitarbeiter.“
Die dpw-Personalsoftware entspricht al-
len gesetzlichen Erfordernissen, passt 
sich aber dennoch dem individuellen 
Umfeld eines Unternehmens an, sodass 

– je nach Wunsch – durch die Anbindung 
der jeweils benötigten Module eine opti-
male Nutzung der Möglichkeiten gege-
ben ist, die diese spezialisierte Software 
bietet. Die Bandbreite der Anwendungen 
reicht von der einfachsten Abrechnung 
bis zu äußerst komplexen und anspruchs-
vollen Lösungen. dpw-Personalverrech-
nung liefert sämtliche Informationen für 
das Rechnungswesen, wie beispielsweise 
umfangreiche Auswertungs- und Gestal-
tungsmöglichkeiten des Buchungsbelegs. 
Die Personalverrechnung ist für Unter-
nehmen aller Größenordnungen geeig-
net und beinhaltet neben der Lohn- und 
Gehaltsverrechnung eine permanente Ge-
setzesanpassung, flexible Auswertungs-
möglichkeiten, die Darlehen- und Exeku-
tionsverwaltung, die Personalkostenbud-
getierung, die Abwesenheitsverwaltung 
und Webanbindung.
Die Verbindung mit den Modulen dpw-
Zeit und/oder dpw-Abwesenheit ermög-
licht die moderne Verrechnung von Leis
tungsdaten, wahlfreie Auszahlung von 
Mehrleistungen sowie die automatische 
Berechnung von Kranken- und Urlaubs
entgelt. Mittels der dpw-Darlehens- und 

Exekutionsverwaltung und Aushilfskräf-
teabrechnung können diese mitunter ex-
trem arbeitsintensiven Bereiche automati-
siert werden. Die Module können auch an 
die dpw-Budgetierung angebunden wer-
den. Da alle Module auf demselben Da-
tenbestand basieren, können sie jederzeit 
erweitert werden. 
dpw-Zeit erlaubt die Zeiterfassung und 
Personaleinsatzplanung in einem ein-
zigen System. Das Instrument umfasst 
Gleitzeit-, Fixzeit- und Schichtmodelle, 
flexible Arbeitszeitmodelle und umfang-
reiche Auswertungen dazu. Dpw-Info ist 
ein auf das Personalwesen spezialisiertes 
strategisches Instrument des Manage-
ments, mit dem sich Personalinformati-
onen strukturiert darstellen lassen und 
gleichzeitig ein Verfahren zur Automati-
sierung administrativer Abläufe im ge-
samten Personalwesen. Die optimale Ab-
stimmung der einzelnen Module Work-
flow, Stellenplan, Mitarbeitergespräch, 
Personalinformation, Bewerberverwal-
tung, Aus- und Weiterbildung und um-
fangreiche Auswertungen aufeinander 
erlaubt eine einfache Arbeit über alle An-
wendungsbereiche.  T
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